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Bestellt der Kunde in der Ausstellung der 

Design Küchen by Theo Zbären in Nieder­

bipp BE «nur ein Hahnenwasser», so kommt 

die Zusatzfrage: «Mit oder ohne Kohlen­

säure?» Denn bei der Armatur, die sich form­

schön ins edle Design der Ausstellungs­

küche einfügt, handelt es sich um das Modell 

Aarau von Soda Fresh. «Seit wir die Arma­

tur eingebaut haben, hat sich unser Trink­

verhalten verändert», sagt Geschäftsführer 

Theo Zbären. Weil man die Temperatur und 

den Kohlensäuregehalt auf den eigenen Ge­

schmack abstimmen könne, habe man viel 

eher Lust auf ein frisches Glas Wasser. 

Bedienung per App 
Mit den Armaturen wird kein Wasser ver­

schwendet. Ob kochend oder angenehm ge­

kühlt, hat es auf Knopfdruck die richtige 

Temperatur. Die Grundeinstellungen lassen 

sich in einfachster Weise per App program­

mieren, so neben der Temperatur unter an­

derem auch die Wassermenge. 

Über die App sind Informationen verfügbar, 

wie der Wasserverbrauch oder die verblei­

bende Zeit bis zum Wechsel des Filters. Je 

nach Kohlesäuregehalt reicht eine Filter-

patrone für 180 bis 200 Liter Wasser. Die ge­

brauchten Patronen schickt der Kunde an 

Soda Fresh und erhält – ohne Bestellformu­

lar – innert fünf Tagen Ersatz. 

SODA FRESH SCHWEIZ AG. Die Armaturen von Soda Fresh stehen für eine grosse Vielseitigkeit 
bezüglich Design und Funktion. Auf Knopfdruck erhält der Nutzer kochendes, gekühltes oder 
mit Kohlensäure versetztes Wasser in erfrischender Schweizer Qualität.

Der Bentley unter den Armaturen

Soda Fresh Schweiz AG
Industrie Birren 10
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team@soda-fresh.ch

→	www.soda-fresh.ch

Urs Jäger (l.) und 
Theo Zbären freuen 
sich über den spritz- 
freien Wasserstrahl  
der Armaturen.
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IM INTERVIEW

Abfallberge vermeiden 
Für Theo Zbären, Geschäfts­

führer der Design Küchen  

by Theo Zbären, vereinen die 

Armaturen von Soda Fresh 

sämtliche Ansprüche an 

Design und Funktionalität.

Herr Zbären, was spricht für 
den Einbau der Armaturen? 
THEO ZBÄREN: Wasser ist ein 

kostbares Gut. Ich finde es 

unsinnig, teure Pet-Flaschen 

aus dem Ausland zu importie­

ren, wenn wir hier so super 

Wasser haben. Ausserdem 

können wir mit den Armatu­

ren unnötige Abfallberge 

vermeiden – für mich ein 

entscheidender Pluspunkt. 

Wie gefällt Ihnen das Design?
Soda Fresh bietet Armaturen 

für jeden Geschmack. Mir 

persönlich gefällt das Modell 

Aarau am besten. Es passt in 

seiner eleganten schlichten 

Form ins edle Küchendesign. 

Was schätzen Sie an der  
Soda Fresh Schweiz AG? 
Neben den überzeugenden 

Produkten schätze ich es,  

dass es sich um eine Schweizer 

Firma handelt und dass ein 

Patron dahintersteht, der sich 

auch persönlich um die Anlie­

gen seiner Kunden kümmert.

→	www.design-kuechen.ch

Die App verfügt über eine Selbstdiagnose­

funktion. Diese erkennt allfällige Störun­

gen und ermöglicht dem Kunden ein selbst­

ständiges Beheben des Problems. 

Den Zeitgeist getroffen 
«Wir sind der Bentley unter den Armatu­

ren», sagt Urs Jäger, Inhaber der Soda Fresh 

Schweiz AG. «Die Armaturen haben ihren 

Preis, dafür aber eine ausgesprochen hohe 

Qualität und Wertigkeit.» Dieser Aussage 

stimmt Theo Zbären vollumfänglich zu. 

Der Preis entspreche sowohl der Qualität 

der Armaturen als auch den Serviceleistun­

gen. Das Konzept passt ausserdem perfekt 

in die aktuelle Thematik des Klimawandels. 

«Wenn du den Zeitgeist triffst, kommt der 

Erfolg automatisch», sagt Urs Jäger.


